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BESCHLUSS 2011/172/GASP DES RATES 

vom 21. März 2011 

über restriktive Maßnahmen gegen bestimmte Personen, 
Organisationen und Einrichtungen angesichts der Lage in Ägypten 

Artikel 1 

(1) Sämtliche Gelder und wirtschaftlichen Ressourcen, die im Besitz 
oder im Eigentum der — im Anhang aufgeführten — als für die rechts­
widrige Verwendung staatlicher Gelder Ägyptens verantwortlich ermit­
telten Personen und der mit ihnen verbundenen natürlichen oder juris­
tischen Personen, Organisationen oder Einrichtungen stehen oder von 
diesen gehalten oder kontrolliert werden, werden eingefroren. 

(2) Den in der Liste im Anhang aufgeführten natürlichen oder juris­
tischen Personen, Organisationen oder Einrichtungen dürfen weder un­
mittelbar noch mittelbar Gelder oder wirtschaftliche Ressourcen zur 
Verfügung gestellt werden oder zugute kommen. 

(3) Die zuständige Behörde eines Mitgliedstaats kann unter den ihr 
angemessen erscheinenden Bedingungen die Freigabe oder die Bereit­
stellung bestimmter eingefrorener Gelder oder wirtschaftlicher Ressour­
cen genehmigen, nachdem sie festgestellt hat, dass diese Gelder oder 
wirtschaftlichen Ressourcen 

a) zur Befriedigung der Grundbedürfnisse der im Anhang aufgeführten 
natürlichen Personen und ihrer unterhaltsberechtigten Familienange­
hörigen — unter anderem für die Bezahlung von Nahrungsmitteln, 
Mieten oder Hypotheken, Medikamenten und medizinischer Behand­
lung, Steuern, Versicherungsprämien und Gebühren öffentlicher Ver­
sorgungseinrichtungen — notwendig sind; 

b) ausschließlich der Bezahlung angemessener Honorare und der Rück­
erstattung von Ausgaben im Zusammenhang mit der Leistung rechts­
kundiger Dienste dienen; 

c) ausschließlich der Bezahlung von Gebühren oder Dienstleistungskos­
ten für die routinemäßige Verwahrung oder Verwaltung eingefrore­
ner Gelder oder wirtschaftlicher Ressourcen dienen oder 

d) für die Deckung außerordentlicher Ausgaben erforderlich sind, vo­
rausgesetzt, dass die zuständige Behörde den zuständigen Behörden 
der anderen Mitgliedstaaten und der Kommission mindestens zwei 
Wochen vor Erteilung der Genehmigung mitgeteilt hat, aus welchen 
Gründen sie der Auffassung ist, dass eine spezifische Genehmigung 
erteilt werden sollte. 

Ein Mitgliedstaat unterrichtet die anderen Mitgliedstaaten und die Kom­
mission von den Genehmigungen, die er nach Maßgabe dieses Absatzes 
erteilt hat. 

▼M2 
(4) Abweichend von Absatz 1 können die zuständigen Behörden 
eines Mitgliedstaats die Freigabe bestimmter eingefrorener Gelder oder 
wirtschaftlicher Ressourcen genehmigen, wenn die nachstehenden Vo­
raussetzungen erfüllt sind: 

▼B 
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a) Die Gelder oder wirtschaftlichen Ressourcen sind Gegenstand einer 
schiedsgerichtlichen Entscheidung, die vor dem Datum ergangen ist, 
an dem die in Absatz 1 genannte natürliche oder juristische Person, 
Organisation oder Einrichtung in die Liste im Anhang aufgenommen 
wurde, oder Gegenstand einer vor oder nach diesem Datum in der 
Union ergangenen gerichtlichen oder behördlichen Entscheidung 
oder einer vor oder nach diesem Datum in dem betreffenden Mit­
gliedstaat vollstreckbaren gerichtlichen Entscheidung, 

b) die Gelder oder wirtschaftlichen Ressourcen werden im Rahmen der 
anwendbaren Gesetze und sonstigen Rechtsvorschriften über die 
Rechte des Gläubigers ausschließlich zur Erfüllung der Forderungen 
verwendet, die durch eine solche Entscheidung gesichert sind oder 
deren Bestehen in einer solchen Entscheidung anerkannt worden ist, 

c) die Entscheidung begünstigt nicht eine im Anhang aufgeführte na­
türliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung, und 

d) die Anerkennung der Entscheidung steht nicht im Widerspruch zur 
öffentlichen Ordnung des betreffenden Mitgliedstaats. 

Der betreffende Mitgliedstaat unterrichtet die anderen Mitgliedstaaten 
und die Kommission von den Genehmigungen, die er nach Maßgabe 
dieses Absatzes erteilt hat. 

▼B 
(5) Absatz 1 schließt nicht aus, dass eine in der Liste aufgeführte 
natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung Zah­
lungen aufgrund eines Vertrags leisten kann, der vor dem Datum, an 
dem diese Person, Organisation oder Einrichtung in den Anhang auf­
genommen wurde, geschlossen wurde, sofern der betreffende Mitglied­
staat festgestellt hat, dass die Zahlung weder unmittelbar noch mittelbar 
von einer der Personen, Organisationen oder Einrichtung nach Absatz 1 
entgegengenommen wird. 

▼M2 
(6) Absatz 2 gilt nicht für eine auf eingefrorene Konten erfolgte 
Gutschrift von 

a) Zinsen und sonstigen Erträgen dieser Konten oder 

b) Zahlungen aufgrund von Verträgen, Vereinbarungen oder Verpflich­
tungen, die vor dem Datum geschlossen wurden oder entstanden 
sind, ab dem diese Konten den Maßnahmen nach den Absätzen 1 
und 2 unterliegen, oder 

c) Zahlungen aufgrund einer in der Union ergangenen oder in dem 
betreffenden Mitgliedstaat vollstreckbaren gerichtlichen, behördli­
chen oder schiedsgerichtlichen Entscheidung, 

vorausgesetzt, dass diese Zinsen, sonstigen Erträge und Zahlungen wei­
terhin den Maßnahmen nach Absatz 1 unterliegen. 

▼B 

Artikel 2 

(1) Der Rat beschließt auf Vorschlag eines Mitgliedstaats oder des 
Hohen Vertreters der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, die Liste 
im Anhang zu erstellen und zu ändern. 

▼M2 
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(2) Der Rat setzt die betreffende natürliche oder juristische Person, 
Organisation oder Einrichtung entweder auf direktem Weg, falls ihre 
Anschrift bekannt ist, oder durch die Veröffentlichung einer Bekannt­
machung von dem Beschluss nach Absatz 1 und den Gründen für die 
Aufnahme in die Liste in Kenntnis, und gibt dabei dieser Person, Or­
ganisation oder Einrichtung Gelegenheit zur Stellungnahme. 
(3) Wird eine Stellungnahme unterbreitet oder werden wesentliche 
neue Beweise vorgelegt, so überprüft der Rat den Beschluss nach Ab­
satz 1 und unterrichtet die betreffende Person, Organisation oder Ein­
richtung entsprechend. 

Artikel 3 

(1) Im Anhang werden die Gründe für die Aufnahme der natürlichen 
oder juristischen Personen, Organisationen oder Einrichtungen gemäß 
Artikel 1 Absatz 1 in die Liste angegeben. 
(2) Der Anhang enthält ferner die zur Identifizierung der betreffenden 
natürlichen oder juristischen Personen, Organisationen oder Einrichtun­
gen erforderlichen Angaben, soweit diese verfügbar sind. In Bezug auf 
natürliche Personen können diese Angaben Namen — einschließlich 
Aliasnamen —, Geburtsdatum und -ort, Staatsangehörigkeit, Reisepass- 
und Personalausweisnummern, Geschlecht, sofern bekannt die Anschrift 
sowie Funktion oder Beruf umfassen. In Bezug auf juristische Personen, 
Organisationen oder Einrichtungen können diese Angaben Namen, Ort 
und Datum der Registrierung, Registriernummer und Geschäftsort um­
fassen. 

Artikel 4 

Damit die Maßnahmen gemäß Artikel 1 Absätze 1 und 2 größtmögliche 
Wirkung entfalten können, empfiehlt die Union Drittstaaten, restriktive 
Maßnahmen zu ergreifen, die den in diesem Beschluss vorgesehenen 
entsprechen. 

▼M1 

Artikel 5 

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Annahme in Kraft. 
▼M7 

Dieser Beschluss gilt bis zum 22. März 2018. 
▼M1 

Dieser Beschluss wird fortlaufend überprüft. Er wird gegebenenfalls 
verlängert oder geändert, wenn der Rat der Auffassung ist, dass seine 
Ziele nicht erreicht wurden. 

▼B 
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ANHANG 

Liste der natürlichen und juristischen Personen, Organisationen und Einrichtungen nach 
Artikel 1 

Name 
(und ggf. Aliasnamen) Angaben zur Identität Gründe 

▼M7 

1. Mohamed Hosni Elsayed 
Mubarak 

Ehemaliger Präsident der Ara­
bischen Republik Ägypten 

Geburtsdatum: 4.5.1928 

Männlich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren oder einen 
Rückführungsprozess von Ver­
mögenswerten gegen diese Per­
son in Folge eines rechtskräftigen 
Gerichtsurteils wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

2. Suzanne Saleh Thabet Ehefrau von Mohamed Hosni 
Elsayed Mubarak, dem ehe­
maligen Präsidenten der Ara­
bischen Republik Ägypten 

Geburtsdatum: 28.2.1941 

Weiblich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren oder einen 
Rückführungsprozess von Ver­
mögenswerten gegen diese Per­
son in Folge eines rechtskräftigen 
Gerichtsurteils wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

3. Alaa Mohamed Hosni 
Elsayed Mubarak 

Sohn von Mohamed Hosni 
Elsayed Mubarak, dem ehe­
maligen Präsidenten der Ara­
bischen Republik Ägypten 

Geburtsdatum: 26.11.1960 

Männlich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren oder einen 
Rückführungsprozess von Ver­
mögenswerten gegen diese Per­
son in Folge eines rechtskräftigen 
Gerichtsurteils wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

4. Heidy Mahmoud Magdy 
Hussein Rasekh 

Ehefrau von Alaa Mohamed 
Hosni Elsayed Mubarak, 
Sohn des ehemaligen Prä­
sidenten der Arabischen Re­
publik Ägypten 

Geburtsdatum: 5.10.1971 

Weiblich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren oder einen 
Rückführungsprozess von Ver­
mögenswerten gegen diese Per­
son in Folge eines rechtskräftigen 
Gerichtsurteils wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

5. Gamal Mohamed Hosni 
Elsayed Mubarak 

Sohn von Mohamed Hosni 
Elsayed Mubarak, dem ehe­
maligen Präsidenten der Ara­
bischen Republik Ägypten 

Geburtsdatum: 28.12.1963 

Männlich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren oder einen 
Rückführungsprozess von Ver­
mögenswerten gegen diese Per­
son in Folge eines rechtskräftigen 
Gerichtsurteils wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

▼B 

02011D0172 — DE — 23.03.2017 — 007.001 — 5



 

Name 
(und ggf. Aliasnamen) Angaben zur Identität Gründe 

6. Khadiga Mahmoud El 
Gammal 

Ehefrau von Gamal Mohamed 
Hosni Elsayed Mubarak, Sohn 
des ehemaligen Präsidenten 
der Arabischen Republik 
Ägypten 
Geburtsdatum: 13.10.1982 
Weiblich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren oder einen 
Rückführungsprozess von Ver­
mögenswerten gegen diese Per­
son in Folge eines rechtskräftigen 
Gerichtsurteils wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

▼B 

7. Ahmed Abdelaziz Ezz Ehemaliges Mitglied des Par­
laments 
Geburtsdatum: 12.1.1959 
Männlich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren gegen 
diese Person wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

▼M7 

8. Abla Mohamed Fawzi 
Ali Ahmed Salama 

Ehefrau von Ahmed Abdela­
ziz Ezz 
Geburtsdatum: 31.1.1963 
Weiblich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren gegen 
diese Person wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

▼B 

9. Khadiga Ahmed Ahmed 
Kamel Yassin 

Ehefrau von Ahmed Abdela­
ziz Ezz 
Geburtsdatum: 25.5.1959 

Weiblich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren gegen 
diese Person wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

10. Shahinaz Abdel Aziz 
Abdel Wahab Al Naggar 

Ehefrau von Ahmed Abdela­
ziz Ezz 

Geburtsdatum: 9.10.1969 
Weiblich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren gegen 
diese Person wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

11. Ahmed Alaeldin Amin 
Abdelmaksoud El­
maghraby 

Ehemaliger Minister für Woh­
nungsbau, öffentliche Versor­
gungsunternehmen und Stadt­
entwicklung 

Geburtsdatum: 16.5.1945 
Männlich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren gegen 
diese Person wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

12. Naglaa Abdallah El Ga­
zaerly 

Ehefrau von Ahmed Alaeldin 
Amin Abdelmaksoud El­
maghraby 
Geburtsdatum: 3.6.1956 
Weiblich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren gegen 
diese Person wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

▼M7 
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Name 
(und ggf. Aliasnamen) Angaben zur Identität Gründe 

▼M8 ___ 

▼B 

15. Mohamed Zohir Moha­
med Wahed Garrana 

Ehemaliger Minister für Tou­
rismus 
Geburtsdatum: 20.2.1959 
Männlich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren gegen 
diese Person wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

▼M7 
___ 

▼B 

18. Habib Ibrahim Habib 
Eladli 

Ehemaliger Minister des In­
nern 

Geburtsdatum: 1.3.1938 
Männlich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren gegen 
diese Person wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

19. Elham Sayed Salem 
Sharshar 

Ehefrau von Habib Ibrahim 
Eladli 
Geburtsdatum: 23.1.1963 

Weiblich 

Die ägyptischen Behörden haben 
gerichtliche Verfahren gegen 
diese Person wegen rechtswid­
riger Verwendung staatlicher Gel­
der auf der Grundlage des Über­
einkommens der Vereinten Natio­
nen gegen Korruption eingeleitet. 

▼B 
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